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Literatur
"Auf der Sonnenseite. Von Konrad Kümmel. Herdersche Verlagshand,

lang in Freiburg i. V. Gebd. 2 Mk. 30 — 320 S.
K. Kümmel ist best bekannt durch seine 6 Bündchen „An Gottes Hand",

dann durch seine 6 Bündchen .Sonntagsstille" und durch sein l. Bündchen
.Des Lebens Flut". All' diese Erzählungen machten ihn zum beliebten
Volksschri^tsleller, der aus dem Leben greift und für da« Leben verarbeitet.
Nicht minder wertvoll sind die 2 Bündchen .Auf der Sonnenseite", von
denen das zweite eben erschien und 24 humoristische Erzählungen bietet. Kümmel
zählt zu den packendsten Volksschriststellern. Zudem sind all seine Erzählungen
von erzieherischem Grunbton durchzogen. Dieses Bündchen ist förmlich köstlich.
Lese man nur „Was der Riegel-Flori seinem Weib vom Wiener Bürgermeister
Lueger erzählt hat." Das ist mal Humor und Schalkhaftigkeit. Gesunde Nähr-
ung, eckte Unterhaltung!

Höflings Festlpiel». Sammlung leicht a u ffüh r b a rer Gelegen-
heitsdichtungen.

1. Egidia, in der Schule des Lebens. Festspiel für kath. weib-
liche Jugendvereine von Josefine Schregenberger — 80 Pfg. 39 S. Klein-
format. — 13 Spielende und Genien. —

2. Fest spiel für weibl. Jugendvereine von Ida Hornung. 75
Pfg. — 32 S. Kleinformat. — Vier Bilder aus dem Leben jugendlicher
Arbeiterinnen. — 1. Bild: 3 Personen. 2. Bild: 24 Personen. 3 Bild: 8
Personen und 4. Bild: Mehrere junge Mädchen und Reigentünzerinnen. —

3. Vorspiel zu einer Christbaumverlosung von Simon Raab.
75 Pfg. 22 S. Kleinformat. — 5 Personen. —

Es sind Ansichtsexemplare zu beziehen sowohl bei der Gruppe
.Festspiele" wie bei der .Vereins- und Dilettanten-Theater".

Höflings Vereins- und Dilettanten-Theater München, Lâmmerstr. I.
Die Sammlung ist best bekannt. Sie bietet leicht aufführbare Theater-

stücke für die Volksbühnen, bis dato 49 Nummern. Sie genießt besten Ruf. Es
sind wieder eingegangen:

1. Peter, der Fl öt enspiel.er von B. Schneider. Weihnachtsmärchen
in 4 Akten mit Gesang und Reigen. 1 Mk. 50. 51 S. — 24 Spielende.
Dazu allerlei Chöre (Gnomen der Arbeit, Chor der Elfen, Chor der Geister w.).

2. Sylvester, der gute Hirt von M. I. Balder. Drama in 4
Akten zum Jubiläum eines Priesters. — 1 Mk. 25. 37 S. 9 Herren,
2 Damen, l Kind und Norwegisches Volk. —

3. Das Wodansopfer von W. Resch — 75 Psg. — 12 Seiten. 6
Herren und 2 Damen und Mannen der Gefolgschaft und germanisches Volk. —

Mitteilungen der Herderschen Verlagshandlung in Freiburg i. B.
Dieser ,We ihna ch ts-A lm a n a ch" ist ein rechtzeitiger Berater für den Weih-
nachtsmarlt. Er wird gratis versandt:

Briefkasten dey Redaktion.
1. Aufmehr s ache A nfrage: Ihren Wünschen entspricht am besten die

Sammlung „Sonnenschein" bei Benziger u. Comp. A. Ä. Einsiedeln. Es
liegen 9 Bündchen, je etwa 130 Seiten ü 1 Mk. vor. 5 Erzählungen stammen
aus der Feder der bekannten Kinderschriktstellerin Elisabeth Müller, die anderen
von Elsbeth Tücker, Georg Strecker und Blinda Jacoby. Diese Büchlein sind
wirklich .Sonnenschein" für Kinder und Erwachsene. Lese man nur die jüngste
Erzählung „Die kleine Geigenfee'. Hier ist wirklich der rechte Kinderton: warm
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und wahr, natürlich und packend, best unterhaltend und zugleich unvermerkt er-
zieherisch. — Bin überzeugt, diese Nahrung entspricht Ihren Absichten vollauf. —

2. Dr. X. Ende Dez. folgt unser klares Programm pro 1912. Seien
Sie sicher, wir haben tüchtig vorgearbeitet. Der neue Jahrgang weist viele
bestbetannte neue Mitarbeiter auf. —

3. Auch die bekannte Berlagshandlung von Hans von Matt in
Stan s hat eben einen wertvollen .Literartnr-Weibnachts-Kalender" herausge-
geben. Er umsaht 32 S. —

4. Wir werden in größcrem Expose dringend gebeten, „Höflings
Theater und Fest spiele' doch ja warm zu empfehlen.

5. Wir erinnern redaktionell an „Kinder-Garten" und »Nimm
und lies!' im Verlage unseres Organs, bewährte und erprobte Schriften für
Jugend und Volk.
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